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Reichshaupk- und elideurſkadk Wien 


Erſcheint jeden Dienstag und Freitag abends. 


Nr. 10l. Dienstag, den 17. December 1895. Jahrgang IV. 


1 „ mit Zuſtellung ganzjährig 7 fl., halbjährig 3 fl. 50 kr. 
Einzelnexemplare à 10 kr. im Redactionslocale im Rathhauſe. 


Pränumerationspreiſe: Für Wien: ohne Zuſtellung ganzjährig 6 fl., halbjährig 3 fl. | Für die Provinz: ganzjährig 8 fl., halbjährig 4 fl. 


V rotokoll Präliminarpoſition von 273 fl. 71 kr. in der Präliminarpoſition XXII 2 a 
Deckung findet. 

2. Die Übertragung dieſer Lieferung an den ſtädtiſchen Contrahenten 
für Gebirgsſchotterlieferung im XIV. Bezirke Karl Meiſsgeyer 
und Conſorten. Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

3. (9323.) Project für die Herſtellung eines Haupt-Unraths— 
canales in der Landgutgaſſe, X. Bezirk. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: 1. Das vorgelegte Project für die Herſtellung eines Haupt— 


über die Sitzung des mit Statthalterei-Erlaſs 
vom 30. Mai 1895, Z. 3475/ Pr., eingeſetzten Beirathes 
am 10. December 1895. 
Vorſitzender: Der zur einſtweiligen Beſorgung der Geſchäfte 
der Reichshaupt⸗ und Reſidenzſtadt beſtellte k. k. 
Bezirkshauptmann Dr. Hans v. Friebeis. 


Anweſende: Brauneiß, Schneiderhan, Unrathscanales in der Landgutgaſſe im X. Bezirke im veranſchlagten 
Dr. Daum, Stiaßuy, Koſtenbetrage von 4960 fl. 18 kr. wird genehmigt. 
Gräf, Strobach, 2. Zur Bedeckung dieſer Auslagen wird ein Zuſchuſseredit zur 
Dr. Kupka, Dr. Vogler, Rubrik XXVII I b „Canalneubauten“ nach Maßgabe des Offert— 
Müller, Weſſely, verhandlungsergebniſſes bewilligt. 
Dr. Nechanskhy, Witzelsberger, 3. Für den Bauinſpicienten wird der normalmäßige Zehrungs— 
Purſcht, Wurm. beitrag von 2 fl. täglich bewilligt. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 


Kilometer 0˙95 bis 1:37 der Wienthallinie der Stadtbahn. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Dem von der k. k. General-Direction der öſterreichiſchen 
Staatsbahnen mit der Zuſchrift vom 26. October 1895, Nr. 158488, 
anher übermittelten Plane für die Ausgeſtaltung der Stützmauern in 
der Strecke von Kilometer 0˙95 bis 1˙37 der Wienthallinie der 
Wiener Stadtbahn wird unter der Bedingung zugeſtimmt, daſs bei 
der Fundierung und der Ausmittlung der Sockeln der landſeitigen 
Stützmauer ſeitens des Bahnunternehmens auf das zukünftige, am 
7. Auguſt d. J., Z. 6507, beſtimmte Niveau der Quaiſtraße Rückſicht 
genommen werde. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

5. (96 75.) Detailproject für die architektoniſche Ausgeſtaltung 
der Überfahrtsbrücke der Gürtellinie über die verlegte Kaiſer Franz 
Joſef⸗Bahn. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Dem von der k. k. General-Direction der öſterreichiſchen 
Staatsbahnen vorgelegten Detailprojecte für die architektoniſche Aus— 
geſtaltung der Überfahrtsbrücke der Gürtellinie über die verlegte Kaiſer 


Schriftführer: Magiſtrats⸗Concipiſt H. Pfeiffer. 
K. k. Bezirkshauptmann Dr. v. Friebeis eröffnet die Sitzung. 
Referate: 

1. (9420.) Bezirksvorſteher des V. Bezirkes um 300 m? groben 
Wienfluſsſchotter. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: 1. Genehmigung der Mehrlieferung von 300 m? groben 
Wienfluſsſchotters zur Ausbeſſerung der Fahrbahn in der Ramper— 
ſtorffer-, Kompert⸗ und Bachergaſſe im V. Bezirke. 

2. Genehmigung eines Zuſchuſscredites per 810 fl. in der Höhe 
obiger Mehrlieferung. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

2. (9313.) Mehrbedarf von Gebirgsſchotter im XIV. Bezirke. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: 1. Genehmigung der Mehrlieferung von 900 m? Gebirgs— 
ſchotter für den XIV. Bezirk mit dem Koſtenerforderniſſe von 2880 fl., 


Rißaweg, 4. (9751.) Ausgeſtaltung der Stützmauern in der Strecke 
welcher Betrag, ſowie die bereits eingetretene Überſchreitung der 
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Franz Joſef⸗Bahn in der projectierten Krottenbachſtraße im XIX. Bezirke 
wird ſeitens der Gemeinde Wien zugeſtimmt. (Conform dem Magiſtrats⸗ 
Antrage.) 

6. (9351.) Abänderung der lichten Höhe des Durchlaſſes im 
Zuge der Brudermanngaſſe im XIII. Bezirke. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ber- 
fügung: Der Bauleitung der Wiener Stadtbahn, Section C. W., 
iſt mitzutheilen, daſs die Gemeinde in Berückſichtigung der großen 
Schwierigkeiten, welche der Stadtbahn bei Herſtellung einer lichten 
Höhe von 3˙8 m für den Durchlass im Zuge der Brudermanngaſſe 
erwachſen werden, und in der Vorausſetzung, dafs ſeitens der Bahn- 
unternehmung in künftigen Fällen gleichfalls gegenüber den Wünſchen 
der Gemeinde ein Entgegenkommen bethätigt wird, ihre Zuſtimmung 
dazu ertheilt, dafs in Abänderung der bei der politiſchen Be— 
gehung der Stadtbahnſtrecke „Hütteldorf — Hietzing“ getroffenen Ver— 
einbarungen die lichte Durchfahrtshöhe des erwähnten Durchlaſſes von 
38 m auf 3˙2 m herabgemindert werde, wobei jedoch die Strecken der 
Fahrbahn nicht tiefer als auf die Seehöhecote von 29005 m, d. i. 
50 cm über den örtlichen höchſten Hochwaſſerſtand gelegt werden darf. 

Weiters iſt die Gemeinde auch mit der Aufſtellung von eiſernen 
Zwiſchenſtützen für die Eiſenbahnbrücken in den beiderſeitigen Trottoir— 
ſäumen der verlängerten Brudermanngaſſe jedoch nur unter der Be— 
dingung einverſtanden, daſs die Fundamente dieſer Stützen bis unter 
die Sohle des dortſelbſt im Bau befindlichen Nothauslaſſes für den 
Sammelcanal am linken Wienfluſsufer geführt werden. 

Auf eine Reducierung der lichten Höhe des Durchlaſſes auf die 
in der Note der k. k. Bauleitung vom 25. October 1895, Nr. 952, 
vorgeſchlagenen urſprünglich projectierten Ausmaße kann jedoch im 
Hinblicke auf die künftige Beſtimmung der Objecte für den Wagen— 
verkehr nicht eingegangen werden. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

7. (9518.) Feſtſetzung des von den Dienſtgebern pro 1896 
zu leiſtenden Jahresbeitrages zur Wiener Dienſtbotenkrankencaſſa. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: 

1. Der für das Jahr 1896 von den Dienſtgebern zur Wiener 
Dienſtbotenkrankencaſſa zu leiſtende Jahresbeitrag wird für jeden 
Dienſtboten mit 1 fl. feſtgeſetzt. 

2. Die Büchelgebür für jedes neu auszufertigende Büchel wird 
mit 10 kr. beſtimmt. 

3. Die in den Spitälern beſchäftigten Wärterinnen find in Hin⸗ 
kunft von der Verſicherung bei der Dienſtbotenkrankencaſſa auszu⸗ 
ſchließen. 

4. Der Antrag der Buchhaltung wegen Erweiterung der im § 3 
des Statutes feſtgeſetzten Carenzzeit wird abgelehnt. (Conform dem 
Magiſtrats⸗Antrage.) 

8. (1075.) Erhöhung der Interventionsgebür gelegentlich der 
genoſſenſchaftlichen Verſammlungen. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: 

1. Die einem magiſtratiſchen Commiſſär für jede Intervention 


VVV Rubrik XXæXIII 16 die in Antrag gebrachte Poſition von 6160 fl. 


Krankencaſſen⸗Verſammlungen), auch bei Betriebskrankencaſſen zu— 
ſtehende Entſchädigung wird mit 5 fl. feſtgeſetzt, und zwar mit der 
sub 2 angeführten Ausnahme ohne Rückſicht auf den Ort und die 
Zeit der Verſammlung. Dieſe Entſchädigungen ſind unter dem 
Titel „Commiſſionsgebüren“ auf die bisherige Weiſe zu verrechnen. 

2. Wenn ſich der Genoſſenſchafts-Commiſſär zu einer gehörig 
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angemeldeten genoſſenſchaftlichen Verſammlung (Meifter-, Gehilfen⸗, 
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Krankencaſſen-Verſammlung), auch bei Betriebskrankencaſſen behufs 
Intervention begibt, dieſe Verſammlung aber mangels Beſchluſs— 
unfähigkeit nicht zuſtande kommt, ſteht dem Commiſſär bloß die Gebür 
nach dem allgemeinen Normale über Wagengebüren und Diäten zu. 
(Conform dem Magiſtrats-Antrage.) = 


9. (9533.) Creierung einer Fachabtheilung für Straßenpflege 
im Stadtbauamte. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ber 
fügung: Aus Anlaſs der neu zu ſchaffenden Fachabtheilung für 
Straßenſäuberungs-Angelegenheiten werden im Status des Stadtbau— 
amtes die Baurathsſtellen der VII. Rangclaſſe um eine Stelle ver— 
mehrt und die diesfälligen Mehrkoſten im Budget pro 1896 ſicher— 
geſtellt. Auf die weiters aus demſelben Anlaſſe beantragte Stellen— 
vermehrung wird derzeit nicht eingegangen. (Conform dem Magiſtrats— 
Antrage.) 


10. (794.) Regelung der Bezüge der ſtädtiſchen Architekten in 
proviſoriſcher Dienſtesverwendung. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Die vom Magiſtrate vorgelegten Beſtimmungen über die 
Aufnahme und die Bezüge der ſtädtiſchen Architekten in proviſoriſcher 
Dienſtesverwendung werden genehmigt und das Pauſchale für dieſelben 
pro 1896 von 5500 fl. auf 5800 fl. erhöht. (Conform dem Magi- 
ſtrats⸗Antrage.) 


11. (9718.) Einführung von Dienſteszulagen für die Beamten 
des Bezirksſchulrathes. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗— 
fügung: 

1. Für das Beamten⸗ und Dienerperſonale des Bezirksſchul⸗ 
rathes ſind ſtatt den bisher üblichen Remunerationen Dienſteszulagen 
zu ſyſtemiſieren, welche für das Jahr 1895 ganzjährig, Ende De— 
cember 1895, vom Jahre 1896 an aber in verfallenen Monatsraten 
gleichzeitig mit dem Gehalte auszubezahlen ſind. 

2. Dieſe Dienſteszulagen ſind für den Magiſtratsrath als 
Leiter des Bureaus mit 500 fl., für den Magiſtratsſecretär mit 
250 fl., für den Magiſtratscommiſſär mit 200 fl., für den Conci- 
piſten, beziehungsweiſe Concipiſten⸗Praktikanten und für den I. Kanzlei⸗ 
official mit je 100 fl., für die übrigen Kanzleibeamten (Officiale, 
Acceſſiſten oder Praktikanten) mit je 70 fl. und für den Amtsdiener 
mit 50 fl. jährlich feſtzuſetzen. 

3. Dieſe Dienſteszulagen beziffern ſich mit Rückſicht auf den 
gegenwärtigen Stand der Beamten und Diener des Bezirksſchulrathes 
zuſammen mit 1440 fl. und iſt das pro 1895 nicht bedeckte Mehr— 
erfordernis per 200 fl. auf den Reſervefond zu verweiſen. 

4. Die Verrechnung hat auf der zur Ausg.-Rubr. XXXIII 
sub Poſt 15½ neu zu eröffnenden Subrubrik „Dienſteszulagen für 
das Beamten und Dienerperfonale des Wiener Bezirksſchulrathes“ zu 
erfolgen. 

5. Im Budget pro 1896 wird die gleiche Rubrik mit dem Er— 
forderniſſe von 1440 fl. eröffnet und dotiert, gleichzeitig aber bei der 


um den Betrag von 1240 fl. reſtringiert. 

12. (9698.) Diurniſt Eduard Zulehner um Verleihung des 
höheren Diurnums per 1 fl. 80 kr. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Dem Anſuchen wird Folge gegeben. (Conform dem 


Magiſtrats⸗Antrage.) 
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13. (9692.) Auguſtin E. Fet!l, Kanzleipraktikant, um Be⸗ 
willigung eines Urlaubes vom 15. December 1895 bis 29. Februar 
1896 zur Ablegung der judiciellen Staatsprüfung. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Geſuchsgewährung. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 


14. (9619.) Sicherſtellung des Papierbedarfes der ſtädtiſchen 
Amter und Anſtalten pro 1896 bis 1898. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Es wird übertragen: 

1. Die Lieferung des Schreib- und Druckpapieres an die Actien- 
geſellſchaft der k. k. priv. Pittener Papierfabrik, und zwar: 


Papierſorte J zum Preiſe von 23 fl. 04 kr. 
5 IR. 5 ii ea ae ren & 17 fl. 60 kr 
1 III „ N „ 14 fl. 72 kr. 
5 IV „ R 7 fl. 75 kr. 
1 FP ee een 12 fl. 40 kr. 
„ Ne . De nd ale we 10 fl. 24 kr. 
n V 1 N a ie a a er 3 fl. 72 kr. 
5 NPR 8 fl. 96 kr. 
5 VII ò„ N N er a 5 fl. 12 kr. 
5 IX „ R E 3 fl. 78 kr. 
5 X: 34 5 N a en a et dee 4 fl. 31 kr. 
5 XI; 5 „ TE 4 fl. 64 kr. 
N XII „ 5 V 3 fl. 06 kr. 
NIE on. eo . . 3 fl. 64 kr. 
A XVII „ 6 F a nahe ee 2 fl. 41 kr. 
5 XVIII „ P 4 fl. 19 kr. 
5 XIX „ 5 RP 7 fl. 20 kr. 
5 XX „ f N e e er e Ze 6 fl. 11 kr. 


2. Die Lieferung des Pack- und Fließpapieres an A. Karger 
in Aloisthal, und zwar: 
Papierſorte XIV zum Preiſe von .. 12 fl. 30 kr. 


” XV I „ n 


15. (5013.) Anſchaffung einer Amtskleidung für die proviſoriſchen 
Amtsdiener. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Für die proviſoriſchen Amtsdiener (Aushilfsdiener) wird 
bis auf weiteres die bis zur definitiven Regelung des geſammten 
ſtädtiſchen Montursweſens nachſtehende Montur ſyſtemiſiert: 
jährlich: ein drapfarbener Waffenrock, 

5 zwei Hoſen aus ruſſiſch⸗grauem Tuche (eine mit, eine 

ohne Paſſepoil), 

. eine Weſte aus ſchwarzem Tuche, 

a eine Blouſe und Hofe aus Drill, 

E eine Dienerkappe, 

n ein Stiefelpauſchale von 8 fl.; 
alle zwei Jahre: ein Paletot von mohrengrauem Tuche. 

Das Recht zum Bezuge der vorbezeichneten Montur tritt erſt nach 
Ablauf einer halbjährigen zufriedenſtellenden Dienſtleiſtung ein. 

Die genannten Monturſtücke gehen nach Ablauf der normierten 
Tragdauer in das Eigenthum der Betheiligten über. 

Die noch nicht in das Eigenthum des betreffenden Dieners über— 
gegangenen Kleidungsſtücke ſind bei eintretenden Anderungen, welche 
das Entfallen oder den Bezug einer anderen Montur bedingen, unter 
dem Vorbehalte des baren Erſatzes im Falle des Nichtvorhandenſeins, 
abzufordern, 
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Bei jenen proviſoriſchen Amtsdienern (Aushilfsdienern), welche 
im Laufe der erſten Hälfte des Kalenderjahres nach den Beſtimmungen 
des Abſatzes 2 zum Bezuge der Montur berechtigt werden, endet für 
den erſtmaligen Bezug die Tragdauer der erhaltenen Monturſtücke mit 
Schluſs dieſes, beziehungsweiſe des nächſtfolgenden Kalenderjahres, 
bei jenen proviſoriſchen Amtsdienern (Aushilfsdienern) jedoch, welche 
in der zweiten Hälfte des Kalenderjahres nach Abſatz 2 zum Bezuge 
der Montur berechtigt werden, hat für den erſtmaligen Bezug die 
Tragdauer der erhaltenen Monturſtücke erſt mit Schluſs des auf den 
Zeitpunkt der Berechtigung nächſtfolgenden, beziehungsweiſe zweit— 
nächſtfolgenden Jahres zu endigen. Für die Frage des Eigenthums— 
überganges und der Erſatzpflicht ſind aber bei dieſer verlängerten 
Tragdauer nur ein, beziehungsweiſe zwei Jahre in Anrechnung zu 
bringen. 

Behufs Deckung der pro 189 erforderlichen Auslagen iſt die 
Rubrik III, Poſt 12, um 2900 fl. zu erhöhen. 

(Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

16. 9695.) Ferdinand Weeſe um käufliche Überlaffung eines 
Theiles der öffentlichen Gutsparcelle 638 im XVII. Bezirke. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Das Offert des Ferdinand Weeſe, welcher ſich erbot, 
den in der vorgelegten Planſkizze roth angelegten, mit den Buchſtaben 
A B O D A bezeichneten Theil der öffentlichen Gutsparcelle 631 in 
Hernals im Ausmaße von 4048 m? zum ‚Preife von 10 fl. per 
Quadratmeter käuflich zu übernehmen, wird unter den vom Magiſtrate 
beantragten Bedingungen genehmigt. (Conform dem Magiſtrats— 
Antrage.) 

(Schluſs der Sitzung.) 


Verzeichnis 
der communalen Agenden, welche im kurzen Wege von dem 
k. k. Bezirkshauptmanne Dr. v. Friebeis erledigt worden find: 


10. December 1895. 


(9563.) Effectenſicherſtellungskoſten nach 32 Parteien aus dem 
VIII. Bezirke im Betrage von zuſammen 76 fl. 40 kr. 

Verfügung: Abſchreibung aus den vom Bezirksamte geltend 
gemachten Gründen. 

9594.) Allgemeine öſterreichiſche Elektricitäts-Geſellſchaft um Be⸗ 
willigung zur Kabellegung im I., II., VIII. und IX. Bezirke. 

Verfügung: Bewilligung nach dem Magiſtrats⸗Antrage. 

(9595.) Internationale Elektricitäts-Geſellſchaft in Wien um 
Genehmigung des Preistarifes für Hausanſchlüſſe pro 1896. 

Verfügung: Im Sinne des zweiten Abſatzes des § 2 der 
einen integrierenden Beſtandtheil des Vertrages zwiſchen der Gemeinde 
Wien und der Internationalen Elektricitäts-Geſellſchaft vom 6. Sep- 
tember 1889, M.⸗Z. 272800, bildenden Bedingungen für die Lieferung 
von elektriſchem Strome wird genehmigt, daſs der Preistarif dieſer 
Geſellſchaft für Hausanſchlüſſe pro 1894 und pro 1895 auch im 
Jahre 1896 in Geltung bleibt. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

9715.) Recurs des Guſtav Willomitzer, V., Matzleins— 
dorferſtraße 4, gegen feuerpolizeiliche Verfügung. 

Verfügung: Dem Reeurſe wird ſtattgegeben. (Nach dem 
Magiſtrats-Antrage.) 

(9725.) Nikolaus Hegerle-Stiftung für Hausarme in Wien. 

Verfügung: Genehmigung der Übernahme der Verwaltung 
des Stiftungsvermögens ſowie der eventuellen Perſolvierung der Stiftung 
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ſeitens der Gemeinde Wien im Sinne des vorgelegten Stiftbriefentwurfes. | 


(Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(9727.) Genoſſenſchaft der Marktvictualienhändler in Wien um 
Aufhebung der Sonntagsruhe am 22. December 1895. 

Verfügung: Der Genoſſenſchaft der Marktvictualienhändler 
iſt zu bedeuten, daſs die Gewährung ihres Anſuchens nach dem Geſetze 
vom 16. Jänner 1895, R.⸗G.⸗Bl. Nr. 21, ausgeſchloſſen iſt, daſs 
aber nach der magiſtratiſchen Kundmachung vom 30. April 1895, 
Z. 80810, auf den Weihnachtsmärkten der Verkauf an Sonntagen, 
demnach auch am 22. d. M. durch zehn Stunden, und zwar von 
7 Uhr früh bis 12 Uhr mittags und von 2 Uhr nachmittags bis 
7 Uhr abends, zuläſſig iſt. Weiters iſt an die k. k. Statthalterei der 
Antrag zu leiten, dafs der Lebensmittelverſchleiß auf Ständen außerhalb 
der Märkte und des k. k. Praters am Sonntag den 22. December d. J., 
analog wie dies nach der citierten magiſtratiſchen Kundmachung in 
Betreff dieſes Tages für Weihnachtsmärkte geſtattet iſt, von 7 Uhr 
früh bis 12 Uhr mittags und von 2 Uhr nachmittags bis 7 Uhr 
abends geſtattet werde. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(9728.) Genoſſenſchaft der Donaufiſcher und Fiſchhändler um 
Aufhebung der Sonntagsruhe für den 22. d. M. 

Verfügung: Der genannten Genoſſenſchaft iſt zu bedeuten, 
daſs die Gewährung ihres Anſuchens nach dem Geſetze vom 
16. Jänner 1895, R.⸗G.⸗Bl. Nr. 21, ausgeſchloſſen iſt. Unter 
einem wird derſelben jedoch am Fiſchmarkte der Verkauf am Sonntag 
den 22. December d. J. von 7 Uhr früh bis 5 Uhr nachmittags ge— 
ſtattet und derſelben weiters eröffnet, daſs nach der magiſtratiſchen 
Kundmachung vom 30. April 1895, Z. 80810, auf den übrigen 
Märkten an dieſen Sonntagen der Verkauf von 7 Uhr früh bis 
12 Uhr mittags und von 2 Uhr nachmittags bis 7 Uhr abends 
zuläſſig iſt. Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(9735.) Legat der Magdalena Denk für die Magdalena und 
Martin Denk'ſche Armenſtiftung per 3000 fl. 

Verfügung: Genehmigung des vorgelegten Stiftbriefentwurfes. 
(Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(9737.) Terminüberſchreitung der Firma Rohrbacher bei der 
Lieferung von Schneepflügen. 

Verfügung: Nachſicht der Terminüberſchreitung. Umgang— 
nahme von der Verhängung einer Conventionalſtrafe. (Nach dem 
Magiſtrats-Antrage.) 

(9738.) Bericht über die Durchführung der nächtlichen Straßen— 
ſäuberung im VII. Bezirke. 

Verfügung: Kenntnisnahme. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(9748.) Koſtenanſchlag für die Regulierung des Albrechtsplatzes 
anläſslich der Errichtung des Mozart-Denkmales. 

Verfügung: Der vom Magiſtrate vorgelegte Koſtenanſchlag 
bezüglich obiger Regulierung mit dem Erforderniſſe von 1092 fl. 
15 kr. und die vorgeſchlagene Anderung der Beleuchtung des Albrechts— 
platzes nach dem vorgelegten Plane B mit den jährlichen Mehrkoſten 
per 233 fl. 19 kr. wird genehmigt (bedeckt). Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(9750.) Bericht des Magiſtrates über die ſeinerzeitige Herſtellung 
eines geräuſchloſen Pflaſters in der Sechskrügelgaſſe. 

Verfügung: Kenntnisnahme. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

9781.) Anſuchen eines ſtädtiſchen Beamten um einen Gehalts— 
vorſchuſs. 

Verfügung: Bewilligung eines Gehaltsvorſchuſſes per 340 fl. 
unter den vom Magiſtrate aufgeſtellten Bedingungen. (Nach dem 
Magiſtrats-Antrage.) 
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9636.) Der Bezirksſchulrath theilt die mit Erlass des k. k. 
n.⸗ö. Landesſchulrathes vom 15. October 1895, Z. 7242, erfolgte 
Beſtätigung der aus Dienſtesrückſichten erfolgten Verſetzung des Volks— 
ſchullehrers Joſef Reiniſch von der allgemeinen Volksſchule für 
Knaben, VII., Neuſtiftgaſſe 100, an die allgemeine Volksſchule für 
Knaben, XVI., Kirchſtetterngaſſe 38, mit. 

Verfügung: Kenntnisnahme. 

(9726.) Humanitärer Verein Weihnachtsbaum „Die Biene“ um 
überlaſſung des Turnſaales der Knaben-Bürgerſchule V., Bacherplatz, 
für den 15. December d. J. behufs Betheilung armer Schulkinder 
mit Kleidern. 

Verfügung: Geſuchsgewährung. 
Antrage.) 

(9729.) Das Metropolitancapitel zum heil. Stephan gibt die 
Zuſtimmung zur Übernahme des der Gemeinde Wien eigenthümlichen, 
bei der Pfarrkirche in Hernals beſtehenden Glockenthurmes, ſowie des 
neuerbauten Calvarienweges in das Eigenthum der genannten Pfarr— 
kirche mit Beginn des Jahres 1896 bekannt. 

Verfügung: Kenntnisnahme. (Nach dem Magiftrats-Antrage.) 


(9752.) Koſtenanſchlag für die Reconſtruction der Sohle des 
Alſerbachcanales vom Hauſe Nr. 9 Lazarethgaſſe bis zum allgemeinen 
Verſorgungshauſe in der Spitalgaſſe Nr. 23 im IX. Bezirke. 

Verfügung: Der Koſtenauſchlag wird mit dem Erforderniſſe 
von 7100 fl. genehmigt und dem Bauinſpicienten wird ausnahmsweiſe 
ein Zehrungsbeitrag von 2 fl. täglich bewilligt. 

Auf die für dieſes Object erforderlichen Koſten iſt bei Luſtrie— 
rung des Budgets Bedacht zu nehmen. (Conform dem Magiſtrats— 
Antrage.) 

(9753.) Kurz, Ritſchel & Henneberg um Termins— 
verlängerung zur Fertigſtellung der Heizanlage im Schulgebäude 
XVII., Geblergaſſe. 

Verfügung: Der Termin wird auf den 15. December d. J. 
erſtreckt. Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 


(9763.) Anweiſung der Penſion für den Volksſchullehrer Simon 
Dragan. 

Verfügung: Dem Genannten wird anläfslih feiner auf 
Grund des Erlaſſes des k. k. n.⸗ö. Landesſchulrathes vom 8. No⸗ 
vember 1895, 3. 11136, erfolgten Verſetzung in den bleibenden 
Ruheſtand die normalmäßige Penſion im Jahresbetrage per 1500 fl. 
vom 1. December 1895 angefangen, nach Einſtellung des Gehaltes 
und der Quinquennien mit 30. November d. J. und des Quartier⸗ 
geldes mit Ende April 1896 aus der Wiener Lehrerpenſionscaſſa 
gegen ſeinerzeitige entſprechende Abrechnung mit der n.=d. Landes⸗Lehrer⸗ 
penſionscaſſa zuerkannt. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 


(9764.) Anweiſung der Penſion für den Volksſchullehrer Engelbert 
Danzinger. 

Verfügung: Dem Genannten wird anlässlich feiner auf 
Grund des Erlaſſes des k. k. n.⸗ö. Landesſchulrathes vom 8. No⸗ 
vember 1895, Z. 11137, erfolgten Verſetzung in den bleibenden 
Ruheſtand die normalmäßige Penſion im Jahresbetrage per 1500 fl. 
vom 1. December 1895 angefangen, nach Einſtellung des Gehaltes 
und der Quinquennien mit 30. November d. J. und des Quartier⸗ 
geldes mit Ende April 1896 aus der Wiener Lehrerpenſionscaſſa 
gegen ſeinerzeitige entſprechende Abrechnung mit der n.⸗ö. Landes-Lehrer— 
penſionscaſſa zuerkannt. (Conform dem Magiſtrats⸗Antrage.) 


(Nach dem Bezirksamts— 
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(9768.) Veräußerung der bei der Wiederbelegung der gemein- 
ſamen Gräber entfernten und binnen Jahresfriſt nicht reclamierten 
alten eiſernen Grabkreuze. 

Verfügung: Genehmigung der Veräußerung zu dem von 
Wilhelm Lovrek offerierten Betrage von 4 fl. 50 kr. per 100 kg 
und Zuwendung des hieraus erzielten Erlöſes an den allgemeinen 
Verſorgungsfond. (Conform dem Magiftrats-Antrage.) 

(9774.) Heinrich Steingärtner, Taglöhner, um Bewilli— 
gung einer Barentlohnung für die Beſorgung des Hausbeſorger— 
dienſtes in dem der Gemeinde Wien gehörigen Nothipitale (jetzt 
Iſolierlocale) in Breitenſee, XIII. Bezirk. 

Verfügung: Bewilligung eines Beitrages von 5 fl. pro 
Monat für die Monate Jänner bis incluſive März 1896 für die 
Beheizung der Naturalwohnung daſelbſt. (Nach dem Bezirksamts— 
Antrage.) 


12. December 1895. 
(9739.) Dr. Ariſtides Brezina, Obmann des Zweiges Wien 


der „Ethiſchen Geſellſchaft“, um Überlaffung des Zeichenſaales an der 


Mädchen⸗Bürgerſchule I., Zedlitzgaſſe, zum Zwecke der Gründung 


eines Unterrichtscurſes über Jugenderziehung für Mädchen und Frauen. 


Verfügung: Geſuchsgewährung. 


(9746.) Vereinbarung mit der Bauleitung der Stadtbahn 


Section C. W. hinſichtlich einer Nohrcanalherftellung oberhalb der 


Maria Thereſienbrücke. 
Verfügung: Der nächſt der Maria Thereſienbrücke auf Koſten 


der Verkehrsanlagen-Commiſſion herzuſtellende Rohrſtrang der Hoch- 


quellenleitung iſt durch die Bauunternehmung Doderer & Göhl 
ausführen zu laſſen, hiefür jedoch von der Stadtbahnunternehmung 


nur der Rückerſatz jener Koſten in Anſpruch zu nehmen, welche dieſer | 


im Falle der Ausführung der Arbeit durch den Erſteher des in Betracht 
kommenden Stadtbahn⸗Bauloſes erwachſen wären. (Conform dem 
Magiſtrats⸗Antrage.) 
(9749.) Franz Weeſe, Baumeiſter, um Verlängerung des 
Arbeitstermines beim Canalbaue in der Schöffelgaſſe im XVIII. Bezirke. 
Verfügung: Erhöhung der Friſt auf 42 Arbeitstage. (Conform 
dem Magiſtrats⸗Antrage.) 


(9753.) Kurz, Ritſchel & Henneberg um Terming- 
verlängerung zur Fertigſtellung der Heizanlage im Schulgebäude 
XVII., Geblergaſſe. 

Verfügung: Verlängerung des Termines bis 15. December 
1895. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 


(9754.) Statthalterei-Erlaſs vom 23. October 1895, Z. 99224, 
betreffend das Project für die Perſonenhalteſtelle „Ober-Döbling“ 
der Vorortelinie der Wiener Stadtbahn. 

Verfügung: Abgabe der Außerung im Sinne des Magiſtrats⸗ 
Antrages. 


(9766.) Adaptierungen im ſtädtiſchen Hauſe VII., Weſtbahn— 
ſtraße 25. 

Verfügung: Beſtätigung der Baubewilligung. (Nach dem 
Magiſtrats⸗Antrage.) 

(9776.) Recurs des Franz Gräf, Realitätenbeſitzers, XVI., 
Thaliaſtraße 108, gegen feuerpolizeiliche Verfügungen. 

Verfügung: Abweiſung. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 
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(9777.) Joſef Kaiſer, Contrahent der Straßenſäuberung im 
I. Bezirke, um Aufhebung des 20percentigen Nachlaſſes für die zu 
leiſtenden Schmiedearbeiten. 

Verfügung: Abweiſung. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

(9778.) Feuerwehr-Commando um Genehmigung der Reparatur 
der Fahrſpritze in Neulerchenfeld. 

Verfügung: Genehmigung der Reparatur mit dem Koſten— 
betrage von 180 fl. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

(9786.) Verwendung von 20 Aushilfs-Desinfectionsarbeitern am 
Central⸗Viehmarkte auf die Dauer von 14 Tagen. 

Verfügung: Genehmigung der Aufnahme von 20 Desinfections— 
arbeitern mit einem Taglohne von 1 fl. 30 kr. auf die Dauer von 
14 Tagen unter Bewilligung eines Zuſchuſscredites von 364 fl. 
zur Rubrik XXVIII 2 f. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

(9790.) Mehrkoſten für die Einfriedung des Steinbruches in 
Hütteldorf, Hüttelbergſtraße. 

Verfügung: Genehmigung der beanſpruchten Aufzahlung per 
49 fl. 25% kr. und einer Koſtenüberſchreitung per 36 fl. 51½ kr. 


(Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 


(9793.) Abſperrung eines Weges durch Thereſia Thoner. 

Verfügung: Mit Rückſicht darauf, daſs der status quo 
bereits wieder hergeſtellt wurde, wird von der Einbringung der Beſitz— 
ſtörungsklage Umgang genommen. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

(9794.) Otto Becker um Bewilligung der Benützung des 
Bürgerſpitalfondsgrundes zwiſchen der Steinbauergaſſe, Tichtelgaſſe 
und Arndtſtraße im XII. Bezirke als Eislaufplatz. 

Verfügung: Genehmigung der bezäglichen baulichen Her: 
ſtellungen unter den im Bezirksamts-Antrage enthaltenen Bedingungen. 

(9795.) Leihweiſe Überlaſſung von Fahnen an den Männer- 
geſangverein „Favoritener Liedertafel“. 

Verfügung: Behufs Geltendmachung des Erſatzanſpruches 
für die obigem Vereine leihweiſe überlaſſenen Decorationsgegenſtände, 
welche entweder gar nicht oder in beſchädigtem Zuſtande zurückgeſtellt 
worden ſind, iſt durch den Stadtanwalt die Klage gegen dieſen Verein 
auf Leiſtung des Erſatzes in natura, eventuell auf Zahlung des 
Schadensbetrages von 150 fl. einzubringen. (Conform dem Magi— 
ftrat2-Antrage.) 

(9799.) Bewilligung von Koſtgeldern für die bei der Nevifion 
der in der ſtädtiſchen Hauptcaſſa befindlichen Depoſiten beſchäftigten 
Beamten. 

Verfügung: Den mit obiger Reviſion betrauten Beamten 
wird per Kopf und Tag ein Koſtgeld im Betrage von 1 fl. 20 kr. 
im Sinne des Magiſtrats⸗Antrages bewilligt (bedeckt). 

(9805.) Note der Commiſſion für Verkehrsanlagen vom 20. Sep- 
tember 1895, Z. 368, betreffend die Zuſtimmung zum Baue des 
rechtsſeitigen Haupt⸗Sammelcanales, Baulos IV a. 

Verfügung: Die erwähnte Zuſchrift iſt im Sinne des 
Magiſtrats⸗Antrages zu beantworten. 

(9806.) Remunerierung des Canalaufſehers Auguſt Klupp. 

Verfügung: Dem Genannten wird für die Überwachung der 
Räumungsarbeiten im Nothauslaſſe „Krottenbach“ des rechtsſeitigen 
Haupt⸗Sammelcanales eine beſondere Zulage von 1 fl. pro Nacht 
bewilligt. (Conform dem Magiftrats-Antrage.) 

9815.) Errichtung einer proviſoriſchen Bauhütte auf Cat. 
Parc. 1874, Grundb.⸗-Einl.⸗Z. 1490 des I. Bezirkes anläſslich des 
Baues des rechtsſeitigen Haupt-Sammelcanales. 

Verfügung: Beſtätigung der Baubewilligung. (Conform dem 
Magiſtrats-Antrage.) 
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9813.) Vereinsleitung des Währinger Linienkapellen⸗Vereines 
IX. Bezirk, Luſtkandlgaſſe Nr. 6, um Erfolglaſſung des bereits zu— 
geſicherten Bauplatzes und eventuelle Ertheilung der Baubewilligung. 

Verfügung: Ertheilung der Zuſtimmung zu dem vorgelegten 
Projecte. Auf eine Canaleinmündungsgebür aus Anlaſs der Herſtellung 
der Kapelle wird verzichtet. (Nach dem Magiftrats-Antrage.) 


Verzeichnis 

der bei der Gemeinde Wien eingelangten Spenden. 

Ihre Majeſtäten der Kaiſer und die Kaiſerin haben 

zur Anſchaffung von Brennmaterialien für die Armen 

und Hilfsbedürftigen von Wien den Betrag von . 

aus Allerhöchſtihren Privatmitteln allergnädigſt ge— 
ſpendet. 

Herr Victor Silberer hat zur Bekleidung armer Kinder 200 fl. 


6000 fl. 


zur Beköſtigung armer Schulkinder. 200 fl. 
für Wärmeſtube nn 200 fl 
für Suppen⸗ und Theeanſtaltenn 200 fl 
für eine Weihnachtsfeier im ſtädtiſchen Aſyle für 

Obdachloſe m mrNnut tee. 200 fl 
geſpendet. 


Gebrüder Gutmann ſpendeten für Arme ohne Unterſchied der 
Confeſſion 2000 Zollcentner Stückkohle. 


Allgemeine Nachrichten. 


Commiſſton für Verkehrsanlagen. 
14. December 1895. 


In der abgelaufenen Woche wurden bei der Ausführung der 
Wiener Verkehrsanlagen 3646 Arbeiter verwendet; hievon waren 1205 
beim Bau der Gürtel-, Vororte- und Wienthallinie der Stadtbahn, 
858 beim Bau des Schleuſencanales nächſt Nufsdorf, 944 bei der 
Wienfluſs⸗Regulierung, 639 am Haupt⸗Sammelcanale rechts des 
Donaucanales beſchäftigt; außerdem ſtanden in Verwendung: bei 
den Bahnbauten 69 Fuhrwerke und 5 Dampfmaſchinen, beim 
Schleuſencanalbau 3 Fuhrwerke und 7 Dampfmaſchinen, bei der 
Wienfluſs⸗Regulierung 13 Dampfmaſchinen und 36 Fuhrwerke, am 
Haupt⸗Sammelcanale rechts des Donaucanales 92 Fuhrwerke. 

* * 
* 


Dankſchreiben des k. k. Landespräſidinms in Krain. 

Seitens des Landespräſidenten⸗ Stellvertreters Hofrathes 
Schemerl wurde unterm 4. December 1895, Z. 11221, an den 
Wiener Magiſtrat nachſtehendes Dankſchreiben gerichtet: 

Indem ich dem löblichen Magiſtrate den Empfang der mit 
dem Erlagſcheine des Poſtſparcaſſenamtes Check-Conto Nr. 834817 
und mit der geſchätzten Note vom 24. November 1895, Z. 89934, 
zu Gunſten der durch das Erdbeben beſchädigten Bewohner des 
Landes Krain anher geſendeten Beträge per 18.932 fl. 88 kr. 
(Achtzehntauſendneunhundertzweiunddreißig Gulden 88 kr.), bezie- 
hungsweiſe per 68 fl. 60 kr., und des Laibacher Loſes Nr. 3857 
per 20 fl. dienſthöflich beſtätige und dieſe Beträge ihrer Beſtim— 
mung zuführe, erſuche ich den löblichen Magiſtrat, den Spendern 
in geeignet erſcheinender Weiſe für dieſe hochherzige Spende im 
Namen der Nothleidenden den beſten Dank ausſprechen zu wollen. 
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Wiener Communal⸗Sparcaſſa im Bezirke Rudolfsheim. 


November 1895. 
Eingelegt 607.976 fl. 14 kr. von 2504 Parteien (auf 
Sparcaſſa⸗Bücheln). 
Rückgezahlt 574.902 fl. 6 kr. an 1990 Parteien. 
Stand vom 30. November 189: 


Geſammteinlagen auf 22.659 Konti . 2» 2 2 2 220% 12,867.133 fl. 13 kr. 
Hypothekar⸗Darlehen . 8,834.194 „ 91 „ 


8 %/f % EL %/%h;n % er „ 


Central⸗Comité für Überſchwemmungs-Augelegeuheiten. 
Verzeichnis der in Gemäßheit des § 4 der Verordnung des 
k. k. Statthalters im Erzherzogthume Oſterreich unter der Enns 
vom 18. December 1889, Z. 74772, L.⸗G.⸗ und V.⸗Bl. Nr. 33, 
für das Jahr 1896 ernannten Mitglieder des Central-Comiteés 
für Überſchwemmungs-Angelegenheiten in Wien. 
A. Von der k. k. Statthalterei ernannt: 
Vorſitzender: 
Johann Freiherr von Kutſchera, k. k. Statthaltereirath, 
V., Schlüſſelgaſſe 5. 
Stellvertreter des Vorſitzenden: 
Hans Hruſchka, k. k. Bezirkscommiſſär, I., Seilerſtätte 12. 
Mitglieder: 
Franz Ritter v. Krenn, k. k. Statthalterei-Oberingenieur, 
III., Barichgaſſe 26. 
Friedrich Haberlandt, k. k. Statthalterei-Ingenieur, VIII., 
Florianigaſſe 33. 
B. Vom k. u. k. Militär⸗Stations⸗ Commando: 


Emil Ritter v. Lepkowski, k. u. k. Major des Genie⸗ 
ſtabes, XIX., Silbergaſſe 3, I. Stock. 


C. Bon der k. k. Polizeidirection: 

Rudolf Götz, k. k. Oberpolizeirath, Central-Inſpector der 
Sicherheitswache, XVIII., Jörgerſtraße 18. 

Friedrich Raffelsberger, k. k. Polizeirath, deſſen Stell— 
vertreter, III., Radetzkyſtraße 5. 

Dr. Karl Wachler, k. k. Regierungsrath, I., Naglergaſſe 19. 

Theodor Reiberger, k. k. Polizeirath, deſſen Stellvertreter, 
VII., Siegmundsſtraße 5. 

D. Von der Donau-Regulierungs-Commiſſion: 


Martin Laſsbacher, k. k. Oberingenieur, VII., Burg— 
gaſſe 83. 


E. Von der k. k. Poſt⸗ und Telegraphen-Direction: 


A. E. Granfeld, k. k. Baurath, XVI., Ottakring, Schell— 
hammergaſſe 23. 


F. Von der Gemeinde Wien: 
Joſef Müller, ſtädt. Beirath, XVIII., Gürtelſtraße 37. 
Joſef Rißaweg, ſtädt. Beirath, X., Erlachgaſſe 9. 
Peter Philipp, Magiſtratsrath, XVIII., Wallriſsgaſſe 8. 
Franz Berger, Stadtbaudirector, VII., Schottenfeldgaſſe 37. 
Karl Kainz, Marktdirector, Kloſterneuburg, Unterer Stadt— 


platz 7. 
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(Rebveredlungs⸗Curſe.) An der k. k. önologiſchen und 
pomologiſch en Lehranſtalt in Kloſterneuburg finden 
im Monate Jänner 1896 vier eintägige Rebveredlungs⸗Curſe ſtatt, 
und zwar am 13., 16. und 18. Jänner. 

Jedermann, der ſich für Weinbau intereſſiert, kann unengeltlich 
an einem oder zwei dieſer Curſe theilnehmen. An jedem der an— 
gegebenen Tage hält der techniſche Leiter für ſtaatliche Reblaus⸗ 
bekämpfung Franz Kober von 9 bis 10 Uhr vormittags einen 
Vortrag über Rebveredlung, die übrige Zeit des Tages wird der 
Übung im Veredeln gewidmet. Den Tl heilnehmern an den Curſen 
wird die Frequenz beſtätigt. 


Approviſionierungs- Angelegenheiten. 


Der tägliche Fleiſchmarkt. 


In der Großmarkthalle eingelangte Fleiſch⸗ 
waren vom 8. bis 14. December 1895. 


1. Fleiſchſendungen: 
Für den täglichen Fleiſchmarkt. 


263.171 kg (Davon aus Niederöſterreich — 166.347; 
aus Ober⸗Oſterreich — 205; aus Sie. 
mark — —; ans Tirol RR aus Mähren 
— 8258; aus Galizien — 68.553; aus 
Ungarn — 13.787; aus der Bukowina — 
3677; aus Krain — —; aus Kärnten — 
74; aus Slavonien — —; aus Steiermark 
— —; aus Bosnien — 2270 kg) 

7.683 „ (Davon aus Nieder⸗ -Ofterreich — 556; aus 
Ober⸗Oſterreich — —; aus Mähren — —; 
aus Galizien — 7073; aus Ungarn — 54; 
aus der Bukowina — — kg) 


Rindfleiſch 


Kalbfleiſch 


Schaffleiſch. . . 19.450 „ 
Ober⸗Oſterreich — —; aus Mähren — 68; 
aus Galizien — 8312; aus Ungarn — 4501; 
aus der Bukowina — 6479 kg) 
(Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 29. 615; 
aus Ober⸗ Hſterreich — :; aus Böhmen — 
520; aus Steiermark — —; aus Mähren 
— 1141; aus Galizien — 46.529 kg) 
. 1.127 Stüd (Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 128; aus 
Ober⸗Oſterreich — 1; aus Slavonien — — 
aus Mähren — 17; aus Galizien — 
919; aus Ungarn — 48; aus der Buko⸗ 
wina — 14; aus Tirol — — St.) 
(Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 54; aus 
Steiermark — — ; aus Kärnten — —; aus 
Mähren — 8; aus Galizien — 3; aus 
der Bukowina — 26; aus Ungarn 
— 2 St.) 
(Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 99; aus 
Ober⸗Oſterreich — —; aus Mähren — 8; 
aus Galizien — 1487; aus Ungarn — 58: 
aus Kärnten — 7; aus der Bukowina 
— 11; aus Bosnien — 19 St.) 

Die Zufuhren für den Approviſionierungsverein 
ſind bereits in den obigen Summen enthalten. 


Schweinfleiſch . . 77.805, 


Kälber 


Schweine 


2. Preisbewegung: 


f , | Siedfleiſch von 25 bis 74 kr. per Kg. 
5 
We Roſtbraten u. Rieden „ 50 , ͤU1 fl. „ „ 
Kalbfleiſch e ( a al EEE 70 34 7 70 kr. nn 
Schaffleiſch in abs a Eee „ 20 v 46 „ „„ „ 
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Schwein fleiſch ee von 40 bis 66 kr. per Kg. 
Nilbereee En a ii ee OA 
Schafe “)»ys9d9d „ % 8 „„ „„ „„ „„ oe 77 16 77 42 I 2 n 
Schweine 2 2 2: 2 22 nen ie AN DO ee 


Die Zufuhr an Fleischwaren war geringer als in der Vor: 
woche. Der Geſchäftsverkehr war infolge verringerter Nachfrage 
ſchleppend und haben Kälber eine Preisaufbeſſerung von 4 kr., 
Kalbfleiſch von 2 kr., Schafe von 10 kr. und Schaffleiſch von 
8 kr. per Kilogramm erfahren. Die Preiſe der übrigen Fleiſchwaren 
blieben unverändert. 


+ 
* 


Pferdemarkt vom 13. December 1895. 
Zum Verkaufe wurden gebracht: 646 Pferde. 
Preis: für Gebrauchspferde 70—490 fl. per Stück. 
„ Schlachtpferde E 
Der Markt war lebhaft. 


* * 
* 


Schlachtviehmarkt vom 14. und 16. December 1895. 
1. Auftrieb. 
Maſtvieh 2953, Weidevieh 622, Beinlvieh 1431, 
Summa . 5006 
Davon — nach Racen: 


I n — 9 %» 0 


Ungariſche Thiere . . . 2751 
Galiziſche „ . 1042 
Deutſche „ . .1143 
Büffel ae. 
Davon — nach Gattungen: 
Ochſeen 4051 
Sti erte 294 
Kühe 661 


2. Preisbewegung. 
a) Preis per 100 kg Lebendgewicht: 
ungariſch von 24 bis 404 fl. (extrem von 41 bis 413 fl.) 


Ochſen galiziſch 7 24 n 36 n ( n n 37 n 37; % 
deutſch e e e e ee t 

Ochſen „ 24 „ 42 „ 

Stiere iin 720% DDr. an 

Kühe „ 22 „ 30 „ 

Büffeln „ 20 „ 24 „ 


Beinlvieh . . . „ 14 „ẽ⸗ 23 „ 
Weidevieh . . . „ 22 „ẽ 29 „ 
b) Preis per Stück: 
Beinlvieh . . . von 14 bis 58 fl. 

Nach dem Modus auf Schlachtgewicht wurde nichts gehandelt. 
Un verkauft blieben: 
Ochſen 221 Stück 
Beinlvien 310 „ 

Auf dem Rindermarkte vom 14. und 16. d. Mts. wurden 
gegen die Märkte vom 7. und 9. d. Mts. um 1286 Stück 
weniger aufgetrieben. — Trotz der bedeutenden Verringerung des 
Angebotes war die Tendenz matt. — In ungariſcher und deutſcher 
Primaware iſt ein Preisrückgang von ½ fl. per 100 kg zu ver⸗ 
zeichnen, während galiziſche Primaware, lebhafter begehrt und ſchwach 
angeboten, ebenſoviel angezogen hat. Mittlere und mindere Ware 
büßte 1 fl., fallweiſe auch 2 fl. per 100 kg ein. 
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Preisbewegung an der Börſe für laudwirtſchaftliche 
Producte in Wien vom 14. December 1895. 


a) Getreide. 
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Werden zum weiteren Handel beſtimmte Schweine auf einen 


in Niederöſterreich, jedoch nicht an der Eiſenbahn gelegenen Markt— 


platze erworben, jo können dieſelben von dieſem Platze auch auf 
mit Pferden beſpannten Wägen nach dem Verkaufsorte befördert 
werden. 

2. In dem letzterwähnten Orte eingelangt, dürfen die im 
Punkte 1 dieſer Kundmachung in Rede ſtehenden Schweinetrans— 


porte nur in ſolchen Verkaufsſtätten aufgeſtellt werden, welche von 


der politiſchen Bezirksbehörde zu dieſem Geſchäftsbetriebe in ſanitäts— 


Weizen (Qualitätsgewicht per 1 bl 75—82 kg) von 7 fl. — kr. bis 7 fl. 60 kr. 
Roggen ( 5 „ „ 71—75 „) „ 6 „ „ 0:0 
G? ::=. ce „ e e 800 
NMͤ· IA ⁵ðᷣ K - „ 4 „ 50 „ „ 6 „ 30, 
GG) ĩðͤ v Breeze „ 2: Eee 
b) Mahlproducte. 
Grienmnnd —8 von 12 fl. — kr. bis 18 fl. 30 kr. 
; neue Typftte „ eee e , e 
Weizenmehl F en een 177 6 „ 60 „ „ 3 „ 30 % 
Roggenmehl „ EN a re ee 
Weizenkleie ee „% % % % % „ „„ n 3 „ 50 6 [2 3 70 80 1 
Roggenkl eie... I 3 u, 80 
* x 


Sperre der Bezirke Bosuiſch-Gradiska und Baujaluka gegen den 
Ab⸗ und Zutrieb von Schweinen. 


Die k. k. n.⸗ö. Statthalterei hat unterm 1. December 1895, 
3. 114571, M.⸗Z. 213171 /XV, Nachſtehendes kundgemacht: 


Laut einer Mittheilung des k. u. k. gemeinſamen Finanz— 
miniſteriums vom 24. November d. J, Z. 13157, wurde in den 
Dörfern Romanovci und Miljevici des Bezirkes Bosniſch-Gradiska 
und Bankinci des Bezirkes Banjaluka die Schweinepeſt conſtatiert 
und ſind deshalb vorſichtsweiſe die beiden genannten Bezirke 
vorderhand gänzlich gegen den Ab- und Zutrieb von Schweinen 


geſperrt worden. Dies wird gemäß Erlaſſes des hohen k. k. Mini⸗ 


ſteriums des Innern vom 27. November 1895, Z. 35147, mit 
Beziehung auf die hierämtliche Kundmachung vom 20. Auguſt 
1895, Z. 78861, betreffend das Verbot der Einfuhr von Schweinen 
aus den bosniſchen Kreiſen Dolnja-Tuzla und Banjaluka nach 
Niederöſterreich, und im Nachhange zur hierämtlichen Kundmachung 
vom 14. November 1895, Z. 109167, mit welcher hinſichtlich der 
Einfuhr von Schweinen aus den obengenannten wegen Schweinepeſt 
geſperrten Kreiſen einſchließlich der Bezirke Broͤka und Gradacac 
nach Wien ſpecielle Anordnungen getroffen wurden, zur allgemeinen 
Kenntnis gebracht. 


* 
Verkehr mit Handels: (Autter-) Schweinen. 


Die k. k. n.⸗ö. Statthalterei hat unterm 2. December 1895, 
Z. 98917 (M.⸗Z. 214283/XV), Nachſtehendes kundgemacht: 

Behufs Hintanhaltung der Verſchleppung anſteckender Thier— 
krankheiten durch den Verkehr mit Handels (Futter-)Schweinen 
werden im Grunde des 8 3 des Geſetzes vom 29. Februar 1880 
(R.⸗G.⸗Bl. Nr. 35), betreffend die Abwehr und Tilgung an— 
ſteckender Thierkrankheiten, nachſtehende Anordnungen erlaſſen: 

1. Alle den Gegenſtand eines weiteren Verkehres bildenden 
Transporte von Handels-(Futter⸗) Schweinen müſſen durch vor- 
ſchriftsmäßige Viehpäſſe gedeckt und unter Einhaltung der über 
den Viehverkehr beſtehenden allgemeinen Vorſchriften von dem 
Provenienzorte oder von dem Handelsplatze, wo ſie vermarktet 
wurden, mittels Eiſenbahn nach jener Bahnſtation befördert werden, 
die dem auf dem Viehpaſſe namhaft gemachten Beſtimmungsorte 
(Verkaufsorte) zunächſt gelegen iſt. Von dort ſind dieſe Transporte 
nach der vorgenommenen thierärztlichen Unterſuchung, bei unbe— 
denklichem Befunde, auf mit Pferden beſpannten Wägen nach dem 
Beſtimmungs- beziehungsweiſe Verkaufsorte abzuführen. 


und veterinärpolizeilicher Hinſicht geeignet erklärt worden ſind. 
Nach der Aufſtellung der Thiere in der Verkaufsſtätte iſt der 


betreffende Viehpaſss ſofort beim Gemeindevorſteher (oder bei dem 
hiezu bevollmächtigten Gemeindefunctionär) zu deponieren. Dieſer 
hat die Übereinſtimmung der Stückzahl des eingelangten Trans⸗ 


portes mit den bezüglichen Angaben des Viehpaſſes zu controlieren 


und auf der Rückſeite des letzteren zu beſtätigen. Ergibt ſich hiebei 


kein Anſtand, fo kann der Abverkauf der Thiere erfolgen. Werden 
jedoch Anſtände erhoben, jo find dieſelben ſchleunigſt der politiſchen 
Bezirksbehörde anzumelden und darf mit dem Verkaufe erſt nach 
der amtlichen Behebung derſelben begonnen werden. 


3. Jeden Tag ſind ſeitens des Händlers die Namen und 
Wohnorte der Käufer, ſowie die Zahl der verkauften Thiere dem 
Gemeindevorſteher (oder dem bevollmächtigten Gemeindefunctionär) 
bekanntzugeben, der dieſelben auf dem Viehpaſſe oder auf einem 
demſelben anzuheftenden Blatte zu vermerken hat. 

4. Der Händler hat jeden Erkrankungs- oder Todesfall bei 
den Schweinen dem Gemeindevorſteher anzuzeigen. Der weitere 
Abverkauf iſt erſt dann wieder geſtattet, wenn durch die ſofort zu 
veranlaſſende thierärztliche Unterſuchung die Seuchenunbedenklichkeit 
des Falles conſtatiert iſt. Im gegentheiligen Falle bleibt der Ab— 
verkauf ſiſtiert und iſt unverzüglich die Anzeige an die politiſche 
Bezirksbehörde zu erſtatten. 

5. Die in den Verkaufsſtätten untergebrachten Schweine find 
von fünf zu fünf Tagen durch einen approbierten Thierarzt unter— 
ſuchen zu laſſen. Dieſer hat jedesmal ſowohl den Befund über den 
Geſundheitszuſtand der unterſuchten Schweine, als auch das Er— 
gebnis der Controle über die Einhaltung der vorgeſchriebenen An— 
meldung der erfolgten Abverkäufe auf dem Viehpaſſe zu vermerken 
und über ermittelte Anſtände unverweilt der politiſchen Bezirks— 
behörde zu berichten. 

6. Von der Verkaufsſtätte aus ſind die Schweine ſeitens der 
Käufer directe in ihre Gehöfte zu bringen. 

7. Wenn ſämmtliche Schweine eines Transportes abverkauft 
ſind, ſo iſt die Verkaufsſtätte einer gründlichen Reinigung und 
Desinfection (am geeignetſten mit Kalkmilch) zu unterziehen. 

Die Einbringung eines neuen Transportes iſt erſt nach dem 
vom Gemeindevorſteher conſtatierten tadelloſen Vollzuge des 
Reinigungs⸗ und Desinfections- Verfahrens wieder geſtattet. 

8. Die Schweineverkaufsſtätten ſind als ſolche durch eine 
entſprechende Aufſchrift, welche auch den Namen des Händlers zu 
enthalten hat, äußerlich kennbar zu machen. 

Übertretungen dieſer am 1. Jänner 1896 in Kraft erwachſenden 
Anordnungen werden nach dem Geſetze vom 24. Mai 1882, 
R.⸗G.⸗Bl. Nr. 51, und der dazu gehörigen Durchführungs— 
Vorſchrift beſtraft. 


x 
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Erlöſchen der Maul- und Klauenſenche im Comitate Cſauad in 
Ungarn. 

Die k. k. n.-d. Statthalterei hat unterm 5. December 1895, 
3. 115709, M.⸗Z. 215700 / XV, Nachſtehendes kundgemacht: 

Laut Erlaſſes des hohen k. k. Miniſteriums des Innern vom 
29. November d. J., Z. 35236, iſt nach telegraphiſcher Mitthei— 
lung des kgl. ungar. Ackerbauminiſteriums das Comitat Cſanad 
nunmehr frei von Maul- und Klauenſeuche. 

Es wird daher im Nachhange zur hierämtlichen Kundmachung 
vom 16. November d. J., Z. 109449, womit die hinſichtlich des 
Verkehres mit Wiederkäuern aus dieſem Comitate nach Nieder— 
öſterreich wegen des Herrſchens dieſer Seuche beſtandenen Beſchrän— 
kungen bereits behoben wurden, zur allgemeinen Kenntnis gebracht, 
daſs in Betreff der Einfuhr von Schweinen aus dem Comitate 
Cſanad nach Niederöſterreich und ſpeciell nach Wien die Beſtim— 
mungen der hierämtlichen Kundmachungen vom 5. Juli 1895, 
Z. 63643, und vom 14. November d. J., Z. 109167, Anwen— 
dung zu finden haben, die letzteitierte Kundmachung aber inſo— 
fern abgeändert erſcheint, als das Comitat Cſanad nicht mehr 
unter die im Punkte 3 derſelben mit Maul- und Klauenſeuche 
verſeucht ausgewieſenen Gebiete fällt. 


* ** 
* 


Abänderung der Kundmachungen vom 10. September, 15. Oc⸗ 

tober und 16. November 1895, 33. 84899, 97615 und 109449, 

hinſichtlich des Verbotes der Einfuhr von Wiederkäuern aus 
Ungarn wegen Manl⸗ und Klauenſeuche. 

Die k. k. n.⸗ö. Statthalterei hat unterm 6. December 1895, 
3. 116321 (M.⸗Z. 21628 1/XV), Nachſtehendes kundgemacht: 

Mit Rückſicht auf den derzeitigen Stand der Maul- und 
Klauenſeuche in Ungarn findet die k. k. Statthalterei die mit den 
h. o. Kundmachungen vom 10. September, 15. October und 
16. November 1895, 33. 84899, 97615 und 109449, verfügten 
Verkehrsbeſchränkungen für Wiederkäuer (Rinder, Schafe und 
Ziegen) gegenüber den Comitaten Czongräd, Hajdu, Sopron, 
Szabolcs und der im Comitate Temes gelegenen königl. 
Freiſtadt Temes vär zu beheben. 

Hingegen wird die Einfuhr von Schafen und Ziegen aus 
dem zum Lungenſeucheſperrgebiete gehörenden Comitate Bare, 
für welches bezüglich der Rindereinfuhr die Vorſchriften der h. o. 
Kundmachung vom 20. Juli 1895, Z. 63641, maßgebend ſind, 
nach Niederöſterreich unterſagt. 

Hinſichtlich der Zufuhr von Schweinen gelten die Beſtim— 
mungen der h. o. Kundmachung vom 14. November 1895, Z. 109167. 

Übertretungen dieſer am 8. December 1895 in Wirk— 
ſamkeit tretenden Anordnungen werden nach dem Geſetze vom 
24. Mai 1882, R.⸗G.⸗Bl. Nr. 51, wobei auch die Vorſchriften 
des § 46 des allgemeinen Thierſeuchengeſetzes und der dazu er— 
laſſenen Durchführungsvorſchrift, R.-G.⸗Bl. Nr. 35 und 36 ex 
1880, Anwendung finden, beſtraft werden. 


* + 
E 


Trauſitverkehr mit geſchlachteten Schweinen aus Serbien via Wien 
in plombierten Waggons nach Fraukreich. 
Die k. k. n.⸗ö. Statthalterei hat unterm 7. December 1895, 
3. 116834 (M.⸗Z. 217321/XV), Nachſtehendes kundgemacht: 
Laut Erlaſſes vom 1. December 1895, Z. 35146, hat das 
hohe k. k. Miniſterium des Innern in Übereinſtimmung mit dem 
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königlich ungariſchen Ackerbauminiſterium unterm 5. November 1895, 
3. 31108, den Tranſitverkehr mit geſchlachteten Schweinen aus 
Serbien nach Frankreich via Wien in plombierten Waggons 
widerruflich geſtattet, wenn nachgewieſen wird, daj$ 

1. einerſeits die Schweiz die Durchfuhr und andererſeits 
Frankreich die Einfuhr geſtattet; 

2. die Waggons derart eingerichtet find, daßs es nicht 
erforderlich iſt, die Abtheilungen, welche das Schweinefleiſch ent— 
halten, zu öffnen, wenn eintretendenfalls während des Aufent⸗ 
haltes im öſterreichiſchen Gebiete das Kühlungsmittel erneuert 
werden ſoll, und 

3. die giltigen ſanitätspolizeilichen Vorſchriften platzgreifen, 
wenn an der Reichsgrenze der Austritt für dieſe Sendungen ver— 
weigert werden ſollte. 

Dies wird mit dem Beifügen zur allgemeinen Kenntnis ge— 
bracht, daſs von in Niederöſterreich bei dieſen Transporten eventuell 
conſtatierten Unzukömmlichkeiten der Statthalterei ſchleunigſt die 
Anzeige zu erſtatten iſt. 


Städtiſches Lagerhaus. 
Vom 5. December bis 12. December 1895. 


Waren eingelagert 
ausgelagert 52.561 5 
Die durchſchnittliche Tagesbewegung bezifferte ſich auf 
16.134 Meter⸗Centner. 


Lagerſtand vom 12. December 1895: 365.670 Meter⸗Centuer, und zwar: 
116.387 Meter⸗Centner Weizen, 33.193 Meter⸗Centner Roggen, 
50.857 1 Gerfte, 


" 


45.028 a Hafer, 


13.270 % Mais, 49.698 Olſaaten, 
8.982 bs Mehl u. Kleie, 2.816 1 Wein, 
14.390 a Zucker, 1.047 Hektoliter a 100% Spiritus. 


Der Aſſecuranzwert dieſer Waren fledt ſich auf 3, 457.780 fl. öſt. Währ. 


Öffentliche Sicherheit. 


Im Monate November 1895 betrug die Zahl der vom 


Wiener Magiſtrate abgeſchobenen Individuen 357 

dem Wiener Magiſtrate zugeſchobenen (zuſtän⸗ 
digen) Individuutetrtr n 24 
DurchſchüblinFgeeeeeſeOz We 206 
Geſammtzahl. 587 


Gewerbe -Angelegenheiten. 
Ausnahmsbeſtimmungen, betreffend die Sonntagsruhe. 


Die k. k. n.⸗ö. Statthalterei hat mit dem Erlaſſe vom 4. De— 
cember 1895, Z. 100935 (M.⸗Z. 215141/ XV), dem Wiener 
Magiſtrate Folgendes bekanntgegeben: 

Die k. k. Statthalterei findet beim Handel mit Blumen 
im Umherziehen auf der Straße (§ 60 G.⸗O.) in Ab- 
änderung der Statthalterei-Verordnung vom 25. April 1895, 
L.⸗G.⸗ und V.⸗Bl. Nr. 19, die Sonntagsarbeit, und zwar an 
allen Sonntagen des Jahres und im ganzen Gemeindegebiete, von 
8 Uhr morgens bis 2 Uhr nachmittags zu geſtatten. 

Die Verlautbarung diefer ſog leich in Wirkſamkeit tretenden 
Anordnung im Landesgeſetz- und Verordnungsblatte wird gelegentlich 
einer anderweitigen Abänderung der hierortigen Verordnung vom 
25. April 1895 erfolgen. 

4. 


* 


2064 Nr. 101. — 17. December 1895. — Allgemeine Nachrichten ꝛc. 


= IAA 


—— a 


nN 


L — K UL ⏑ ＋⏑⏑⏑ſ 


— — — 


A K [ — 


Ausweis über das Lehrlingsſtellen⸗Nachweiſeamt Für Umbauten: 
des Wiener Magiſtrates. XII. Bezirk: Diefenbachgaſſe 61, C.⸗Nr. 238, von 1 ebenda, 
n | _ Bauführer Joſef Hartl, Baumeiſter (3 f 
Vom 1. bis 30. November 1895: en ; Be 
’ r Zubauten: 
Meiſteranmeldungen er 14 V. Bezirk: Rüdigergaſſe 24, von Clementine Mathy, Bauführer Ferd. 
Lehrlingsanmeldungen . 26 Hofer (9149). 
Vermittlungen. 6 Für Adaptierungen: 
; 7 5 II. Bezirk: Brigittenauerlände 36, von Bertha Bloch, I., Graben 17, 
Seit dem Beſtande des Lehrlingsſtellen-Nachweiſeamtes a Bauführer J. Dolezal 9189 | 
(d. i. feit 2. Mai 1888); III. Bezirk: San 0 von Alexander Herold, Bauführer J. 
a ruber (9144). 
Meiſteran meldungen. . 5240 IV. Bezirk.: ll 7, von W. Papke, Bauführer M. Wawrinetz 
Lehrli 8 | (9165). 
rl ngsaumeldungen 5623 | VI. Bezirk: Getreidemarkt 2, von Anton Niederdorfer, Maurermeiſter 
Vermittlungen . 2486 (9175), 
XV. Bezirk: Fünfhaus, Pelzgaſſe Nr. 4, von Joſefa Woytech, ebenda, 
i Stag! (28209). 8 
ey 8 XVII. Bezirk: Hernals, Geblergaſſe 1, von Friedrich Ram, ebenda, Bau— 
Sanitäts-Angelegenheiten. führer Johann Rowat (43714), 
Die Thätigkeit der Gemeinde: Sanitätsftatiouen: a) V., Untere EDER 1 3 1 5 N 
1 97 5 : Bezirk: Schupfe, Dresdenerftraße 106, von Rud. Picker & Iſidor 
Bränhausgaſſe 61, b) XIV., Pillergaſſe 21, im November 1895.) f Wee Saunlbren e e ae (9164). 5 
in nn m  — — VII. Bezirk: Backofenherſtellung, Kaiſerſtraße 53, von Karl Striegl, 
. . en An | Bauführer Ed. Schätz (9166). 
wurden im November 1895 durch die ſtädtiſchen Krauken⸗ IX. Bezirk: Braudſchaden - Neconftruction, Währingerſtraße 70, von 
und Leichenträger Transporte ausgeführt, und zwar | Johann Scheuch, Bauführer Adolf Tichy (9143). 
J ³o¹¹ ü 6 ĩð K 8 XV. Bezirk: Ausbruch einer Verbindungsthür in der Feuermauer, Fünf— 
Aus dem 8 nicht von Be⸗ haus, Neubaugaſſe 24, von der Neuen Wiener 
infectiös infectibs von kiaiifenen Tramwah⸗Geſellſchaft und Anton Dengler, Bau— 
Bezirke — Leichen an führer Jul. Mitſchke (28372). 
in die : uſammen | ® 
| erkrantter Perfonen | Beiſez⸗ Polar ae Geſuche um Bekanntgabe der Yaulinie wurden überreicht: 
| in die Spitäler?) kammern N I. Bezirk: Bauernmarkt 3, von Joſef Sucharipa, Ignaz Durſt und 
| | miſſariate | Ernſt Graf Mirbach-Scharff (9158). 
* | | III. Bezirk: Luſtgaſſe, von Barbara Fiſcher, Kath. Huber und Jakob 
III 25 9 | ä 25 | Göppel durch W. Kühnel (9161). 
VII. Bezirk: Mariahilferſtraße 82, von H. F. Lederer & Al. Schwein— 
V 3 25 1 5 | burg, Baumeiſter (9176). 
| 1 1 | . 3 44 | N 1 Breitegaſſe 18, von Salomon Simon durch Dr. Friedrich 
| V 10 50 5 11 76 e e en ak 
| a | | IX. Bezirk: Pfluggaſſe 16, von Joſef Mesner arl Hauſchulz, 
X?) Ä 20 10 = — 30 ö Pfluggaſſe 14 (9181). | ; 
| - | 5 „ Pfluggaſſe 14, von Karl Hauſchulz (9182). 
XII 14 21 21 = 56 X. Bezirk: Leeb⸗, Eugen- und Van der „allgaſſe, Cat.⸗Parc. 1703/1 
10 11 8 : 27 | und 1703/2, von Gebrüder Brünner (50940). 
nr Ä g XIX. Bezirk: Ober-Döbling, E.⸗Z. 209, 210, 211, von Simon Mar— 
XV 11 8 — 22 morek (24694). 
| | = nn 
Zusammen 103 125 27 25 280 Gewerbeanmeldungen vom 9. December 1895. 
| | (Fortſetzung.) 
) Der Wirkungskreis der Sauitätsſtation im V. Bezirke beruht auf „IZdravie Martin — Kaſtauieubrater — VII., Weſtbahuſtraße, Ecke der 
dem Stadtraths ⸗Beſchluſſe vom 8. Auguſt 1894, Z. 3351 (Beilage XII, Kaiſerſtraße 37. f f 
pag. 77 zum Amtsblatte Nr. 104 ex 1894), jener der Sanitätsſtation im Juſam Joſefine — Damenkleidermacherin — V., Hundsthurmerſtr. 119 a. 
XIV. Bezirke auf der Verfügung des landesfürſtlichen Commiſſärs vom Zelenka Marie — Damenkleidermacherin — XVIII., Weinhauſerſtr. 80. 
16. September 1895, Z. 7689 (Amtsblatt Nr. 77 ex 1895, pag. 1778). Volk Katharina — Meſſerſchmiedgewerbe — VII., Schottenfeldgaſſe 22. 
) Dieſe Transporte werden ausſchließlich mit beſpannten Wägen beſorgt; Brabuſch Friedrich — Optiker — XIII., Penzingerſtraße 29. 
die Pferde ſtehen permanent in Dienſtesbereitſchaft. Both Karl — Pferdemäkler — V., Städt. Pferdemarkt. 
) Bis auf weiteres werden auch die Transporte infeetiös erkrankter Weybora Eleonore — Privat⸗Lehranſtalt für Maßnehmen ꝛc. — V., 
Perſonen und ausnahmsweiſe auch ſonſtig Erkrankter aus dem X. Bezirke Untere Bräuhausgaſſe 20. _ 
von der Station im V. Bezirke beſorgt. Zach Karl — Schloſſer — J., Habsburgergaſſe 6. 
Cekek Marie — Spirituoſenhandel — X., Raaberbahngaſſe 3. 
Kaſſier David — Taſchner — XIV., Denglergaſſe 9. 
Muchmayer Marie, v. — Verſchleiß von photographiſchen Artikeln — II., 
Eliſabethſtraße 1. N 
Bunbewegung Schmidt Johann — Verſchleiß von Mehl, Grieß und Hülſenfrüchten — 
9 XVI., Lerchenfeldergürtel 16. 11 ; 
1 en 3 Arnoldo Johann — Zuckerbäckerei — XIII., Hollergaſſe 29. 
(Die in Klammern eingeſtellten Zahlen ſind die Geſchäftsnummern der rn nn „ 
Actenſtücke im Baudepartement des Magiſtrates für den I. bis IX. Bezirk. — Riedel Adolf — Zuckerbäckerwaren-Verſchleiß — XVIII., Gentzgaſſe 109. 
Für den X. bis XIX. Bezirk bedeuten die eingeklammerten Zahlen die Geſchäfts⸗ 1 . 
nummern der betreffenden magiſtratiſchen Bezirksämter.) u 
Geſuche um Baubewilligungen wurden überreicht: Gewerbeaumeldungen vom 10. December 1895. 
vom 12. December bis 16. December 1895: ao gran = ED a. len | 
Hofmann Katharina — Chriſtbaum-Verſchleiß — V., Bei der Pilgram— 
Für Neubauten: 11 ar! u au i Pig 
VIII. Bezirk: Haus, Kochgaſſe 15, Laudongaſſe 24, von Joſef Kalas, Schleſer Anna — Chriſtbaum⸗Verſchleiß — I., Markt am Schanzl. 
Manrermeiſter (9194). 3 Wallner Joſefa — Chriſtbaum-Verſchleiß — XIV., Centralmarkt. 
1 1 Haus, Piariſtengaſſe 36, von Martin Haßfurther, Piariſten— Weſetzky Franz — Chriſtbaum-Verſchleiß — IX., Platz vor dent che 


gaſſe 34, Bauführer Ad. Zwerina (9198), maligen Univerſitäts⸗Laboratorium. 
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Zagler Eduard — Chriſtbaum-Verſchleiß — IX., Schubertgaſſe bei der 
Annoneenſänle. 

Spitz Hugo — Ciſeleur — VII., Neuſtiftgaſſe 78. 

5 n Samuel — Fiaker-Conceſſion, Lic.⸗Nr. 15 — XIV., Ullmann⸗ 

ſtraße 46. 

0 8 Joſefa — Fiaker⸗Conceſſion, Lic.⸗Nr. 578 — XVII, Beier: 
aſſe 88. 

: Haitel Thekla — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — X., Leibnitzgaſſe 5. 
Kopacka Joſef — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — V., Ramperſtorfferſtr. 36. 
Schebeſta Anton — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XIV., Lehnergaſſe 11. 
Erben Karl — Handel mit Neib- und Vogelſand, Waſcheln und Säge— 

ſpänen im Umherziehen — V., Schallergaſſe 38. 

Pfrindl Anna — Handel mit Lebensmitteln im Umherziehen — XVIII., 
Staudingergaſſe 42. 

Rohſtoffverein der Wieuer Kürſchnermeiſter, regiſtrierte Genoſſenſchaft mit 
beſchränkter Haftung — Handel mit zum Betriebe der Kürſchnerei erforderlichen 
Rohſtoffen, Werkzeuge und Geräthe — V., Wienſtraße 16. 

Lamp Johann — Kaffeeſieder — VII., Neubaugaſſe 81. 

Martinovsky Marie — Kleinverſchleiß von Brennmaterialien — IL, 
Hafuerſteig 4. 

0 . Matthias — Kleinhandel mit Brennmaterialien — III., Diaua— 

gaſſe 8. 5 
K. k. Arar — rad. Schankgewerbe bei E.-Nr. 952/III — III., Haupt— 

ſtraße 122. 

Böck Joſef — Tiſchler — IX., Währingerſtraße 52. 

Dotzer Karoline — Verkauf von Weißfiſchen — XIV., Markt in der 
Braunhirſchengaſſe. 

Diamant Iſidor — Verſchleiß von Mehl, Brod und Gebäck — IX., 
Servitengaſſe 18. 

Berger Alois — Väſcheputzerei — XII., Vivenotgaſſe 35 


* . 
4. 


Gewerbeaumeldungen vom 11. December 1895. 


Fiſchgrund Emil — Agentie in Lederwaren — II., Untere Donauſtr. 25. 
Schubert Franz — Bank-Commiſſionsgeſchäft — II., Walleuſteing. 54. 
Igolnitzer Iſaak — Brantweinſchank — II., Tandelmarktgaſſe 15. 

Ried Anna Marie — Brantweinſchank — XII., Breitenfurterſtraße 34. 

Pertl Marie — Buffet im k. k. priv. Carltheater — II., Praterſtr. 31. 

Weißberger Mina — Clavierhandel — XVII., Lacknergaſſe 15. 

Kupler Marie — Chriſtbaum- und Chriſtbaumaufputz-Verſchleiß — III., 
Auguſtinermarkt. 

Zayicek Marie — Chriſtbaum- und Chriſtbaumaufputz⸗Verſchleiß — III., 
Kolonitzplatz. 1 | 

Goldſtein Roſalia — Dienſtvermittlungsanſtalt — IL, Tempelgaſſe 1. 

Lohr v. Joſef — Erzeugung bahntechniſcher Beleuchtungsgegenſtände und 
einſchlägiger Bahnausrüſtungsgegenſtände — II., Paſettiſtraße 95. 

Dolezal Adolf — Fleiſch-Verſchleiß — XII., Singrienergaſſe 16. 

Nachtnebel Johanna — Fleiſch-Verſchleiß — II., Rauſcherſtraße 17. 

Engelmann Guſtav — Futteralmacher, Erzeugung von Ledergalanterie— 
waren und Cartonagewaren — XVI., Schellham nergaſſe 9. 

Graindl Johann — Gaſtwirt — J., Kohlmeſſergaſſe 6. 

Haas Georg — Gaſtwirt — J., Eliſabethſtraße 8. 

Stirsky Karl — Gas- und Waſſerleitungs-Inſtallateur — II., Rem⸗ 
brandtſtraße 9. 

Back Heinrich — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Novaragaſſe 25. 

Rediſch Anna — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Wallenſteinſtraße 16. 

Blaſchka Marie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVIII., Schulgaſſe 14. 

Brückner Chaje Rifka — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Treuſtr. 42. 

Fröhlich Heinrich — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Obere Donauſtr. 61. 

Hirnſchall Joſef — Gemiſchtwaren-Verſchleiß, — II., Wintergaſſe 39. 

Kreisky Moſes — Gemiſchtwaren-Verſchleis — II., Nordbahnſtraße 34, 
Filiale II., Praterſtraße 76. 

Kuhe Johanna — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Kleine Schiffg. 4. 

Kunſtadt Alfred — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Leopoldsgaſſe 41. 

Meller Leiſer — Getreideagentie — II., Frucht- und Mehlbörſe. 

f Rauſch Rechel — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Hamnter-Purgftall- 
gaſſe 6. 

Schröpfer Johann — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVII., Geblerg. 88. 

Sichelmaun Herſch — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — IL, Cireusgaſſe 16, 
Filiale II., Rothe Sterngaſſe 35. 

Horner Siegmund, Horner Alfred — Handel mit orientaliſchen Teppichen 
— II., Obere Donauſtraße 101. 

Prawda Anton — Handſchuh-Verſchleiß — II., Praterſtraße 56. 

Faith Felir — Herausgabe der periodiſchen Druckſchrift: „Muſik- und 
Theater⸗Rundſchau für bildende und darſtellende Kunſt. Organ für Muſik, 
Theater, Kunſt und Literatur“ — II., Rembrandtſtraße 37. 

Kohn Albert — Herausgabe der periodischen Druckſchrift: „Wiener 
humoriſtiſche Blätter“ — II., Taborſtraße 44. 

Liſey Alois Adalbert — Hufſchmied — II., Schiffamtsgaſſe 11. 

Broder Jetti — Damenkleidermacherin — V., Hundsthurmerſtraße 96. 

Doſtal Joſef — Herrenkleidermacher — XV., Turnergaſſe 5. 

Kopkiva Gregor — Herrenkleidermacher — II., Raimundgaſſe 4. 

Popovic Erneſtine — Damenkleidermacherin — II., Czerningaſſe 9. 

Spaäl Karl — Herrenkleidermacher — II., Novaragaſſe 17. 
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Polak Anna — Kleinhandel mit Brenumaterialien — II., Wintergaſſe 3. 
6 5 Rudolf — Kleinverſchleiß mit Brennmaterialien — II., Vereins- 
gaſſe 35. 
Almesberger Leopold — Lederzurichter — XIII., Linzerſtraße 264. 

Silberleitner Agnes — Maſſeurin — III., Heumarkt 3. 

om Sophie — Milch- und Gebäck-Verſchleiß — XVI., Brunnen— 
gaſſe 74. 

Stählen Marie — Milch⸗, Gebäck- und Canditen-Verſchleiß — XVIII., 
Schulgaſſe 45. 

Loitelsberger Marie — Modiſtengewerbe — II., Wallenſteinſtraße 6. 

Danl Clara — Naturblumen-Verſchleiß — J., Kolowratring 4. 

Nagel Joſef — Papier-, Schreib- und Zeichenrequiſiten- und gewerb— 
lichen Druckſorten-Verſchleiß — V., Rüdigergaſſe 16. 

Ferber Betti — Pfaidlergewerbe — II., Marchfeldſtraße 6. 

Keßler Heinrich — Pfaidlergewerbe — II., Taborſtraße 11. 

Taußig Rudolf — Pretioſen-Verſchleiß — II., Mühlfeldgaſſe 11. 

Nicoladoni Nina — Rauchfangkehrergewerbe — J., Plankengaſſe 4. 

Schawel Jacques — Vermittlung von Pferdeankäufen — II., Kaiſer 
Joſefſtraße 24. 

Jedlinsky Katharina — Verſchleiß von Canditen und Zuckerwaren — 
II., Praterſtraße 51. | 

Karp Bertha — Verſchleiß von Fiſchen und Krebſen — II., Karmelitermarkt. 

Kieferbaum Moſes Joſef — Verſchleiß von gebrannten geiſtigen Ge— 
tränken in handelsüblich verſchloſſenen Gefäßen mit Ausſchluſs des Ausſchankes 
— II., Caſtellezgaſſe 10. 

Jeruſalem Joſef — Verſchleiß von geſalzenen und trockenen Därmen in 
gereinigtem Zuſtande, ſowie Bedarfsartikeln für Fleiſchſelcher — II., Novara— 
gaſſe 26. 

Freuder Julius — Verſchleiß von patentiertem Cocosfett „Laureol“ der 
Firma J. Moll & Comp. — II., Große Schiffgaſſe 4. 

Loitelsberger Marie — Verſchleiß von Papier, Schreib- und Zeichen— 
requiſiten, ſowie von mercantilen Druckſorten — II., Wallenſteinſtraße 6. 

Zagiͤek Anna — Verſchleiß von Schulbüchern und Kalendern — II., 
Volkertplatz 6. 

Kohn Kathrina — Verſchleiß von Selchwaren — II., Mathildenplatz 6. 

Bzoch Johann — Victualien-Verſchleiß — II., Hütte bei der Brigittabrücke. 

Frie Joſef — Victualien-Verſchleiß — II., Blumauergaſſe 20. 

Köpplinger Joh. Ludwig — Weinſchank — XVII., Horneckgaſſe 4. 

Weninger Philipp — Weinſchank — II., Kleine Pfarrgaſſe 29. 

Dietrich Johaun — Zeitungs-Verſchleiß — II., Marchfeldſtraße 8. 

Dworſchak Wilhelmine — Zeitungs-Verſchleiß — II., Taborſtraße 106. 

Traun Amalia v. — Zeitungs-Verſchleiß — II., Glockengaſſe 5. 

Rocco Alois de — Zuckerbäcker — II., Denisgaſſe 15. 


* * 
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Gewerbeaumeldungen vom 12. December 1895. 


Haberl Bertha — Conſerven-Erzeugung — XIV., Geibelgaſſe 3. 

Handhaus Franz — Chriſtbaum⸗Verſchleiß — II., Kloſterneuburgerſtr. 18, 
Ecke der Staudingergaſſe. 

Höfner Joſef — Chriſtbaum- und Chriſtbaumaufputz-Verſchleiß — III., 
Kolonitzplatz. 

Holler Karl — Chriſtbaum⸗Verſchleiß — VI., Gumpendorferſtraße 144. 

Hainſchink Joſef — Fleiſch-Verſchleiß — VI., Detailmarkthalle, Stand 106. 

Ankenbrand Leonhard — Friſeur — V., Kohlgaſſe 36. 

Aminger Franz — Gaſtwirt — I., Börſeplatz 5. 

Feil Wolfgang — Gaſtwirt — J., Domgaſſe 8. 

Heß Alexander — Gaſtwirt — J., Rauhenſteingaſſe 5. 

Pflieger Amalie — Gaſtwirtsgewerbe — VI., Kurzgaſſe 3. 

David Schmil Berl — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — J., Salvatorgaſſe 6. 

Hemeczek Johann — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VIII., Breitenfelder— 
aſſe 22. 
N Meditz Friedrich — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VIII., Lerchenfelderſtr. 98. 

Ortlieb Heinrich sen., Naumann Rudolf, Ortlieb Heinrich jun. — 
Gemiſchtwarenhandel — VI., Gumpendorferſtraße 5 a. 

Tſcherne Marie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VIII., Langegaſſe 18. 

Libkowitz Nathan — Handelsagentie — VII., Seidengaſſe 26. 

Reidlinger Thereſia — Holz- und Kohlenhändlerin — XIV., Geibelg. 19. 

Kraft Franz — Kaffeeſieder — VII., Neuſtiftgaſſe 21. 

Schneider Georg — Kaffeeſieder — VI., Gumpendorferſtraße 138. 

Stern Hermine — Kaffeeſiedergewerbe — VI., Wallgaſſe 34. 

Peſchl Agnes — Kleidermachergewerbe — VIII., Joſefſtädterſtraße 37. 

Mahler Ludwig — Kunſtblumen-Erzeugung — VI., Mariahilferſtr. 45. 

Kirchhofer Aloiſia — Leder- und Schuhmacherartikel-Verſchleiß — VII., 
Seidengaſſe 17. | 

Ortl Karl — Marktfierant — II., Kleine Schiffgaſſe 28. 

Bauer Roſalia — Milch- und Gebäck-Verſchleiß — XIV., Sechshauſer— 
traße 51. 
un Hohn Matthias — Poſamentierer — XV., Goldſchlagſtraße 28. 

Kouba Bertha — Pfaidlergewerbe — VI., Magdalenenſtraße 4. 

Köke Marie — Selchwarenverſchleiß — VII., Neubaugaſſe 75. 

Wych Marie — Schmuckfedern⸗Verſchleiß — III., Gärtnergaſſe 9. 

Bernhauſer Auguſt — Schuhmacher — III., Gürtelſtraße 17. 

Kriſtl Walpurga — Schuhmachergewerbe — IV., Freundgaſſe 10. 

Kurka Anton — Schuhmacher — XVII., Beheimgaſſe 14. 
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Nozicka Joſef — Schuhmacher — III., Löwengaſſe 40. 

Speyer Oskar — Übernahme von Rennwetten. — VI., Mariahilferſtr. 61. 

Menig Anna — Victualien- und Zuckerbäckerwaren-Verſchleiß — VIII., 
Langegaſſe 414. 2 | 9 | 

Tapawitza Bruno —. Wäſcher und Wäſcheputzer — VL, Marchettigaſſe 1. 

Cerny Sophie — Zeitungs⸗Verſchleiß — XIV., Ullmannſtraße 45. 

Zyblikiewicz Franz — Zimmermaler — III., Hörnesgaſſe 23. 


+ * 
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Gewerbeaumeldungen vom 13. December 1895. 


Löwenfeld Karl Heinrich — behördlich autoriſierter Bau-Ingenieur — 
II., Stephanieſtraße 7. | Ä 

Charwat Katharina — Chriſtbaum-Verſchleiß — VIII., Alſerſtraße vor 
dem Hauſe Nr. 49. 

Brezina Roſalia — Chriſtbaum-Verſchleiß — III., Kolonitzplatz. 

Rollinger Johann — Fabriksmäßiger Betrieb des Buchhinder- und 
Raſtrierergewerbes — XII., Niederhofſtraße 41. 

Kopfinger Johann — Fleiſch- und Fleiſchſelchwaren-Verſchleiß — VIII., 
Floriauigaſſe 10. 

Biba Franz — Wirt — X., Simmeriugerſtraße 182. 

Ebenberger Anton — Gaſt- und Schankgewerbe — XII., Altmauns— 
dorferſtraße 77. | | 

Lotſchar Andreas — Gaſtwirt — X., Puchsbaumgaſſe 41. 

Mayer Joſefa — Gaſt- und Schankgewerbe — XII., Altmaunsdorfer— 
ſtraße 77. j | 8 

Richter Auguſt — Gaſtwirt — J., Rothenthurmſtraße 31. 

Janda Eliſe — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XV., Idagaſſe 3. 

Kraus Robert — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VIII., Lerchengaſſe 21. 

Lutz Ignaz — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — III., Schimmelgaſſe 20. 

Streitenfels Hermine v., Tauß Heinrich — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — 
VIII., Schlöſſelgaſſe 17. Sr 

Binder Johann — Holz⸗Spielwaren⸗Erzeugung — XVI., Hippgaſſe 26. 

0 a Albrecht, Ritt. v. — Induſtriemaler — XV., Robert Hamerling— 

gaſſe 24. 

Madler Margarethe — Kaffeeſchank — X., Eugengaſſe 42. 

Holzapfel Otto — Herrenkleidermacher — XVI., Herbſtſtraße 37. 

Hunderißer Karl Gabriel — Kleinfuhrwerk — III., Marokkanergaſſe 6. 

Haberkorn Julius — Kleinhandel mit Brennmaterialien — XIV., Kröll— 
gaſſe 18. N 
Margulies Sophie — Lederausſchnitt — XVI., Ottakringerſtraße 83. 

Gnapp Barbara — Marktvictualien-Verſchleiß — XVI., Brunnengaſſe, 
am Markte. 

Deveie Marie v. — Papier-Verſchleiß — VIII., Joſefſtädterſtraße 31. 

Birner Marie — Pfaidlergewerbe — XIII., Auhofſtraße 148. 

Joch Emma — Pfaidlergewerbe — VIII., Langegaſſe 14. 

Kronenfels Anton v. — Sammeln von Pränumeranten auf Druckwerke 
— XVI., Liebhartsgaſſe 20. | 

Broz Florian — Schuhmacher — XVI., Speckbachergaſſe 34. 

Winter Albine — Spirituoſenhandel — X., Quellengaſſe 42. 

Glöckl Karoline — Verkauf von friſchen und getrockneten Blumen, 
Kränzen und Chriſtbäumen — XIV., Centralmarkt. 

Kaufmann Iſidor — Verſchleiß von Maculatur- und Stampfpapier, 
Juteſäcken, Jute-Emballage und Abfällen — J., Salzgries 23. 


* * 
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Gewerbeanmeldungen vom 14. December 1895. 


0 Doderer Wilhelm, Ritt. v., jun. — Bauunternehmer — III., Stamm- 
gaſſe 12. 
Roſſi Joſef — Bauunternehmer — XVIII., Michaelerſtraße 29. 
Brodbeck Karl — Canditen-Verſchleiß — IV., Leibenfroſtgaſſe 1. 
Fenirl Johann — Chriſtbaum-Verſchleiß — I., Markt am Schanzl. 
Hoſchek Andreas — Chriſtbaumverkauf — III., Park bei der Ungargaſſe. 
Polt Marie — Chriſtbaum- und Chriſtbaumaufputz-Verſchleiß — III., 
Auguſtinermarkt. 
Hudecek Marie — Gaſtwirtsgewerbe — II., Wasnergaſſe 17. 
Sußmann Thereſe — Gaſt- und Schankgewerbe — XII., Tivoligaſſe 47. 
Fiſcher Marie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß —— VIII., Strozzigaſſe 2. 
Klarmann Iſrael — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Jägerſtraße 29. 
Martin Adelheid — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — III., Leonhardgaſſe 24. 
Obergföll Karl — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — V., Hofgaſſe 5. 
Polaſchek Vincenz — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — XVIII., Martins⸗ 
ſtraße 45. 
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Scheibeck Rudolf — Gemiſchtwaren-Verſchleiß ohne Petroleum — IV., 
Große Neugaſſe 28. 

Schneider David — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XI., Hauptſtraße 54. 

Wenger Julius — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — J., Börſegaſſe 9. 

Biſchof Zſos — Kleidermachergewerbe — J., Schulerſtraße 3. 

Kkenek Matthias — Lithographie und Steindruckerei — XVII., Hauptſtr. 6. 

Becher Eiſig — Marktvictualienhandel — XVIII., Großmarkt, Kutſchkerg. 

Schram Rudolf — Muſiker — XIX., Billrothſtraße 37. 

Wantoch Ignaz — Papieragentie — II., Malzgaſſe 9. 5 

Schäfer Johann — Selchwaren-Verſchleiß — XVIII., Gentzgaſſe 29. 

Kaufer Francisca — Verſchleiß von Papier-, Kurz- und Galanterie— 
waren, Schulheften ꝛc. — IV., Preſsgaſſe 18. 

Urban Louiſe — Verſchleiß von Schul-, Gebetbücheru, Gebeten, Kalendern 
und Heiligenbildern — IV., Alleegaſſe 55. 

Süß Iſidor — Weißwaren-Appretur — V., Ramperſtorffergaſſe 66. 
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